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           Donnerstag, den 01.04.2021       Nr. 13 

Amtliche Bekanntmachungen 

 
 

 
 
 

Ostergrüße 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Moosburg mit Neuhaus und Brackenhofen 
 

Ich wünsche Euch trotz der immer noch andauernden außergewöhnlichen Situation  
alles Liebe und Gute für die kommende Zeit. 

Hoffen wir, dass sich dieser Zustand bald wieder ändert. 
 

Bis dahin müssen wir uns aus Solidarität und Verantwortung an die Vorgaben der Landesregierung  
und des Landkreises weiterhin halten, um mitzuhelfen, die Corona-Pandemie einzudämmen. 

Für Euer Verständnis und Eure Rücksichtnahme aufeinander ein herzliches Dankeschön. 
 

Ich wünsche Euch und Euren Familien frohe und gesunde Osterfeiertage und Zeit zur Entspannung. 
Herzliche Grüße und bleibt gesund! 

 
Euer 

Klaus Gaiser 
Bürgermeister 

 
 
Bürgermeister-Sprechstunde entfällt 
Am Karsamtstag, 03.04.2021 ist das Rathaus nicht besetzt. 
 
 
Corona-Situation im Landkreis und der Gemeinde 
Stand 30.03.2021 
Landkreis Biberach  Infizierte Personen:  508  7-Tage-Inzidenz: 146,56 
Gemeinde Moosburg  Infizierte Personen:  0  Kontaktpersonen: 3 
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Erläuterung zur Verfahrensweise der künftigen Bekanntgaben aus den Gemeinderatssitzungen im 
Mitteilungsblatt der Gemeinde Moosburg 
 
Der Gemeinderat und ich als Bürgermeister haben entschieden, dass wir zukünftig eine Bekanntgabe aus den 
Gemeinderatssitzungen im Mitteilungsblatt der Gemeinde Moosburg veröffentlichen, damit die Mitbürgerinnen und 
Mitbürger die Möglichkeit haben, sich über die Ereignisse in der Gemeinde informieren zu können. 
 
Verfahrensweise: Erst wenn das Protokoll der Gemeinderatssitzung von den Gemeinderäten in der Folgesitzung geprüft 
und unterschrieben wurde, wird im Anschluss daran die Bekanntgabe aus der vorhergehenden Gemeinderatssitzung im 
Mitteilungsblatt veröffentlicht.  
 
Der Gemeinderat und Bürgermeister  
 
 
Bekanntgaben aus der Gemeinderatssitzung vom 22.02.2021 
 
Bekanntgegeben wurde, dass die Hecke am Öschweg sowohl in der gesamten Höhe als auch an der Einmündung zum 
Radweg gekürzt werden soll, und dass mit der Bestellung der Eh-da Flächen durch den „Kümmerer“ Bernhard Florchinger 
begonnen werden soll, sobald es die Pandemielage zulässt. 
 
Stand Rathausumbau 
Das Handwaschbecken in der Küche im Erdgeschoss soll verlegt werden. Nach Rücksprache mit Herrn Architekt Vogel mit 
BM Gaiser ist die Verlegung des Handwaschbeckens links neben die Schiebetür möglich. Der Abwasser- und 
Wasseranschluss kann mittels einer Bohrung vom Anschluss der Theke im Gemeindesaal erfolgen. Außerdem wird 
bekanntgegeben, dass der Dunstabzug in der Küche im Erdgeschoss über das Dach erfolgt. 
 

Im Gemeindesaal ist die Decke durch die Fa. Selg, Riedlingen inzwischen fertiggestellt, wobei im Bereich der 
Deckenleuchten die Decke zur nachträglichen Montage der Leuchten ausgespart wurde. Die Unterkonstruktionen für die 
Deckenleuchten, die von GR Schosser angefertigt wurden, sind am 13.02.2021 durch GR Schosser unter Mithilfe von GRin 
Michel und GR Angele montiert worden. Durch diese Konstruktion können die Deckenleuchten, die gedimmt werden 
können, separat ausgewechselt werden ohne die Decke zu demontieren. Außerdem wurden 6 Anschlüsse für Lautsprecher 
im Gemeindesaal vorgesehen. 
 

Die Türzargen zum Gemeindesaal im Obergeschoss und den bestehenden Toiletten im Obergeschoss wurden in der Farbe 
anthrazit gestrichen und die bestehende Öffnung im Kamin, der nicht mehr in Betrieb ist, soll mit einer 8 mm dicken 
Multiplexplatte geschlossen werden. 
 

Der Sockel am Anbau des Rathauses soll durch Alfons Stöhr und einigen Helfern freigelegt werden. Damit durch die Fa. 
Bischofberger ein Zementputz aufgetragen und eine Wassersperre angebracht werden kann, um zu gewährleisten, dass 
keine Feuchtigkeit hochzieht. 
 

Bei der Treppenbrüstung im Treppenhaus wurden die letzten 15 cm am Austritt Obergeschoss waagrecht hergestellt, somit 
konnte die Multiplexplatte für die Befestigung des Geländers montiert werden. Um die Geländer-Konstruktion im 
Treppenhaus zu besprechen, fand am 19.02.2021 ein Vor-Ort-Termin mit der Fa. Rothmund und Martin Briem statt. Die 
Geländer-Befestigung soll durch Kleben in der Treppenbrüstung erfolgen. 
 

Da die 2 Fenster im Treppenhaus nicht abschließbar sein dürfen, um im Brandfall geöffnet werden zu können, sollen als 
Absturzsicherung von außen senkrechte Gitterstäbe aus Edelstahl (Abstand der Stäbe 12 cm) angebracht werden. Aus 
optischen Gründen soll noch nach einer anderen Lösung gesucht werden. 
 

Die Beleuchtung im Treppenhaus soll nicht immer mit einem Bewegungsmelder sondern auch manuell gesteuert werden 
können. Deshalb sollen im Vorzimmer 2 Schalter angebracht werden, um während der Sprechzeiten eine durchgängige 
Beleuchtung gewährleisten zu können. 
 

An den 2 Fenstern an der Westseite des Sitzungssaals im Obergeschoss muss von außen eine Absturzsicherung mittels 
Edelstahlstäben auf einer Höhe von 90 cm angebracht werden. Diese soll von der Fa. Rothmund gefertigt werden. 
 

Der Stahlträger im Sitzungssaal im Obergeschoss soll mit einem 6-fachen Brandschutzanstrich versehen werden und der 
Deckanstrich soll in anthrazit ausgeführt werden. 
 

Geplant sind außerdem folgende Arbeiten: 
-die Dachbodendämmung soll in Eigenleistung erbracht werden 
-die Montage des Aushangkastens soll nach Abschluss der Außenarbeiten erfolgen 
-der Kauf einer mobilen Leinwand 
-die Montage der Decke im Sitzungssaal, Obergeschoss durch die Schreinerei Schosser 
-Erneuerung der Beleuchtung (dimmbar) im Gemeindesaal im Obergeschoss durch Alfons Schosser 
-Kauf eines Beamers für den Gemeindesaal 
 (Angebot der Fa. Funk, Bad Buchau soll durch GR Angele geprüft werden) 
-Entscheidung über die Außenbeleuchtung soll nach der Fertigstellung der Außenanlagen erfolgen. 
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Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung anhand des Haushaltsplans 2021 
Herr Schmid vom Gemeindeverwaltungsverband Bad Buchau erläutert aus einem für das Gremium ausgearbeiteten Skript 
ausführlich den Haushaltsplan 2021. Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der 
Gemeinderat die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 beschlossen. 
 
Anfragen, Anregungen aus dem Gremium 
GR Dreher stellte anhand der Downloadzahlen auf der Homepage der Gemeinde fest, dass mittlerweile von vielen 
Einwohner / -innen das Mitteilungsblatt auf der Homepage gelesen wird. Um Ressourcen zu schonen, soll eine Nachfrage 
bei den Einwohner / -innen erscheinen, in welchen Haushalten das Mitteilungsblatt weiterhin in Papierform gewünscht 
wird. 
 

Weiterhin regt GR Dreher an, das verschmutzte Vordach im Eingangsbereich des Rathauses in Eigenleistung zu reinigen. 
Außerdem sollen auf Anregung von GR Dreher der Schriftzug „Rathaus“ und das Moosburger Wappen restauriert werden. 
 

GR Dreher schlägt vor, im Zuge der Dorfplatzgestaltung die Außenfassade des bestehenden Feuerwehrgerätehauses mit 
Gemeindegarage und Aussegnungshalle zu sanieren. Der Gemeinderat beschließt die grundsätzliche Sanierung der 
Außenfassade. 
 

Weiterhin wird angeregt, in die Ablagen der Waschtische in den neuen Toiletten des Rathausumbaus eventuell eine Öffnung 
auszuschneiden, um den Abfalleimer unter den Tisch stellen zu können. 
 
Bekanntgaben und Verschiedenes 
Wegen einer defekten Messsonde im Brunnen füllt sich der Hochbehälter nicht mehr automatisch. Diesen befüllt 
Wassermeister Alfons Schosser aktuell über eine manuelle Schaltung. Das Gremium beschließt den Einbau eines 
Durchflussmengenzählers. Dieser kann auf die Brunnensteuerung aufgeschaltet werden, somit ist die automatische 
Befüllung des Hochbehälters wieder gegeben und zusätzlich wird die genaue Fördermenge wieder festgehalten. 
 

Gemäß Strahlenschutzverordnung ist bei Arbeitsplätzen in der Wasserversorgung (Gewinnung, Aufbereitung, Verteilung) 
die Radon-Konzentration zu messen. Der Gemeinderat beschließt die Messung durchführen zu lassen. 
 

Die Kosten der Schneeräumung auf dem Steg von Moosburg nach Bad Buchau werden vom Gemeindeverwaltungsverband 
übernommen. 
 

Das verblasste „Vorfahrt-Achten-Schild“ an der Einmündung von Brackenhofen in die Alleshauser Straße wurde durch ein 
neues Schild ersetzt. 
 

Für den Neubau des Kindergartens in Alleshausen entstehen für die Gemeinde Moosburg keine Kosten. 
 

Die Umsetzung der Klimaschutzziele auf kommunaler Ebene ist ein zentraler Baustein für das Erreichen der Klimaschutzziele 
des Klimaschutzgesetzes Baden-Württemberg. Die Kommunen nehmen beim Klimaschutz zudem eine Vorbildrolle ein. Die 
Gemeinde Moosburg hat dazu eine unterstützende Erklärung zum Klimaschutzpakt unterzeichnet. 
 
 
 
 
Reinigung und Splittbeseitigung an Gehwegen und Straßenstreifen entlang der Grundstücke 
Der Frühling kommt mit großen Schritten! Den Straßenanliegern obliegt es laut Gemeindeordnung innerhalb der 
geschlossenen Ortslage einschließlich der Ortsdurchfahrten die Gehwege zu reinigen. Verschiedene 
Grundstückseigentümer haben in den vergangenen Tagen bereits das Streugutmaterial vom vergangenen Winter vor ihren 
Häusern weggekehrt. Dafür herzlichen Dank. Wir bitten alle Grundstückseigentümer und Anwohner den durch den 
Winterdienst ausgebrachten Splitt entlang der Grundstücke, Straßen und Gehwege wie alljährlich zu beseitigen. Die 
Gemeinde bedankt sich bereits im Voraus dafür. 
Bürgermeisteramt Moosburg 
 
 
 
 
Nächste Abfuhrtermine: 
Papierabfuhr:        Montag,  12.04.2021 
Gelber Sack:        Dienstag, 13.04.2021 
Restmüll:        Mittwoch, 14.04.2021 
Grüngutabfuhr:       Dienstag, 13.04.2021 
Öffnungszeit Grüngutplatz Betzenweiler:  Mittwoch von 16.00 – 18.00 Uhr, Samstag von 10.00 bis 17.00 Uhr 
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Nachrichten der Freiwilligen Feuerwehr 

 
 

Termine Altmaterial - 2021 Moosburg  

Materialien Termin  von   - bis Uhrzeit 
  

 
 

Haushaltpapier, Mischpapier / 

Kartonagen          
Do. 15.04.2021 Mo. 26.04.2021 ---  

  
 

 

Haushaltpapier, Mischpapier / 

Kartonagen          
Do. 08.07.2021 Fr. 16.07.2021 --- 

Sammlung:    

Haushaltpapier, Mischpapier / 

Kartonagen,    Schrott 

Samstag 

30.10.2021 

 
9:00 Uhr  

 
 
 

Impressum:  
Herausgeber: Gemeinde Moosburg, Bad Buchauer Straße 56, 88422 Moosburg ℡ 07582/2329, �: 07582/934604 

email: gemeinde@moosburg-am-federsee.de , Internet: www.moosburg-am-federsee.de  
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Klaus Gaiser 

Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der mitteilenden Organisationen,  
Kirchen, Vereine und sonstigen Inserenten 

Redaktion: Gemeindeverwaltung Moosburg, erscheint wöchentlich donnerstags. Redaktionsschluss: Dienstag 16:00 Uhr. 
Sprechzeiten Gemeindeverwaltung: 

Bürgerbüro/Sekretariat: Mo. 08.00 - 11.00 Uhr und Mi. 16.00 - 18.00 Uhr (keine Bürgermeister-Sprechstunde) 
Bürgermeister-Sprechstunde: Fr. 19:00 - 20:30 und Sa. 10:00 - 12:00 Uhr 

 

In dringenden Fällen ist das Bürgerbüro/Sekretariat sowie der Bürgermeister auch außerhalb der Öffnungszeiten zu 
erreichen. Terminvereinbarungen sind jederzeit nach Rücksprache mit dem Bürgermeister unter der Telefon-Nr. 07582 
2128 oder Handy-Nr. 0172 9542482 möglich. Gerne kann eine Nachricht hinterlassen werden, es wird baldmöglichst 
zurückgerufen. 
 
 
 

Kirchliche Nachrichten 

 
 

 

 
    Katholische Kirchengemeinde St. Clemens Betzenweiler  
mit den Filialgemeinden Bischmannshausen und Moosburg 

 
Gottesdienst:  
Donnerstag, 1. April – Gründonnerstag: 17.30 Uhr Rosenkranz, 18.00 Uhr Messe vom letzten Abendmahl * 19.00 
Uhr - 20.00 Uhr Gebetsstunde. Bitte das eigene Gotteslob mitbringen! 
Die Betstunden an Gründonnerstag sind in der Adelindisglocke falsch abgedruckt. 
Freitag, 2. April – Karfreitag (Fast- und Abstinenztag). 15.00 Uhr Feier der Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu 
*18.30 Uhr Karmette – bitte Gotteslob mitbringen – 
Samstag, 3. April – Karsamstag. 18.30 Uhr Feier der Osternacht *– Segnung der Ostergaben – 
Ostersonntag, 4. April – Hochfest der Auferstehung des Herrn –. 9.00 Uhr Festgottesdienst *– Segnung der 
Ostergaben – 
Ostermontag, 5. April. 17.00 Uhr Abgang vor der Kirche Moosburg zum Emmausgang nach Bad Buchau; dort um 18.30 
Uhr Eucharistiefeier; – Anmeldung telefonisch im Pfarramt unter Tel. 07582/91200 notwendig – 
Mittwoch, 7. April. 18.00 Uhr Rosenkranz in Moosburg; 18.30 Uhr Abendmesse in Moosburg 
Sonntag, 11. April – Barmherzigkeitssonntag. 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung * 
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Kirche Betzenweiler: max. 40 Gottesdienstbesucher, Kirche Moosburg: max. 18 Gottesdienstbesucher 
*= Einlass vorrangig mit telefonischer Voranmeldung 
(Anmeldung für die Gottesdienste über die Osterfeiertage sind am Mittwoch und am Freitag von 16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
bei Fam. Eisele unter Tel. 07374/1593 möglich), unangemeldete Teilnahme ist möglich, sofern Plätze frei sind. 
 
Wir appellieren an die „Anmeldemoral“, vor allem in den bevorstehenden großen Gottesdiensten: Bitte melden Sie sich 
gemäß des Anmeldesystems Ihrer Kirchengemeinde zu den Gottesdiensten an. 
 
Absage Kreuzweg und Emmausgang 
Aufgrund der strengeren Verordnungen müssen in der Seelsorgeeinheit Federsee der geplante Kreuzweg 
am Karfreitag von der Kirche Kappel ins Plankental und der Emmausgang am Ostermontag von Moosburg 
und Oggelshausen nach Bad Buchau zur Stiftskirche leider abgesagt werden. Es kann keine „Gruppen-
Bewegungen oder -Bildungen“ über vier Personen geben. 
Der Gottesdienst am Ostermontag in der Stiftskirche findet unter Wahrung der Vorgaben trotzdem statt. 
Wie im letzten Jahr liegen in allen unseren Kirchen rund um den Federsee Gottesdienst-Vorlagen für die 
österlichen Tage aus, auch Material für „Ostern to go“ und Adelindisglocken mit Predigt-Impulsen für die 
Feiertage. Es wird darüber hinaus verstärkt um Beachtung der „Anmeldemoral“ zu den Gottesdiensten 
gebeten. 
 
Verabschiedung von Josef Eisele 
Nach 5 Amtsperioden plus einem Zusatzjahr – also insgesamt 26 Jahren KGR-Amtszeit, davon nun 11 Jahre als zweiter 
bzw. gewählter Vorsitzender - wurde Josef Eisele aus dem KGR verabschiedet. Pfarrer M. Dörflinger dankte ihm im Namen 
der gesamten Kirchengemeinde für seinen unermüdlichen Einsatz für die Kirchengemeinde in allen verschiedenen Ebenen, 
in denen er tätig war – z. B. Renovierung der Kirche, des Pfarrhauses und der Friedhofsmauer und Instandhaltung des 
Friedhofs. Auch im Kindergarten war allerhand zu tun – Personal, Außenanlagen, GT-Betreuung und zuletzt noch die 
Umnutzung des Pfarrhauses zu einer Kinder-Krippe. Zudem versah er so viele andere Dienste, die vielfach im Verborgenen 
stattfanden, wie z. B. die Teilnahme am Gemeinsamen Ausschuss der Seelsorgeeinheit Federsee. Die kirchlichen Feste 
lagen ihm am Herzen und so kümmerte er sich rührig um diese in all ihrer Vielzahl das Kirchenjahr hindurch. Während der 
Corona-Zeit übernahm er dann auch das Ordneramt und sorgte so für ein sicheres Miteinander während der Gottesdienste. 
Außerdem hatte noch kein anderer bislang mit so vielen Pfarrern zu tun wie Josef Eisele. Noch so vieles mehr könnte hier 
aufgeführt werden!!  
Auch Anita Eisele wurde ein toller Blumenstrauß überreicht, die ihren Ehemann Josef all die Jahre unterstützt hat und ihm 
mit Rat und Tat zur Seite stand, so auch während der Corona-Zeit, in der sie die telefonische Anmeldung mit übernommen 
hat.  
Ja, Josef Eisele prägte in seiner KGR-Laufzeit die Kirchengemeinde mit – Josef, dein Wissen um die Kleinigkeiten wird uns 
schon so manches Mal fehlen!  
Im Weiteren überreichte Pfr. Dörflinger ihm die silberne Martinus-Ehrennadel mit Urkunde, die vom Bischöflichen Ordinariat 
für die über Jahre hinweg erstreckende ehrenamtliche Tätigkeit eines Kirchenmitglieds vergeben wird. Mit der Verleihung 
der Urkunde und der silbernen Ehrennadel sind die Anerkennung der für die Kirche und ihr Wirken erbrachten Leistungen 
des Ehrenamtlichen sowie der Dank für das langjährige Engagement verbunden. 
 

 
Frau Wendt-Lamparter packte dann noch einen „Schulranzen“ aus, der mit allerhand Utensilien gefüllt war – u. a. auch mit 
einem „Engele“, das Josef Eisele auch gerne selber verschenkte. 
Auch vom Kindergarten wurden ihm von Monika App Grüße überbracht und sie überreichte ihm als Dankeschön für die 
vielen kleineren und größeren Dinge, die er während seiner Amtszeit für den Kindergarten getan hatte, einen Geschenkkorb 
mit allerlei Leckereien. 
Josef, nochmals ein herzliches Vergelts Gott für deine Dienste und dein Wirken für die Kirchengemeinde. 
 
Dann war ja vor Kurzem auch die nachgeholte KGR-Wahl. Pfr. M. Dörflinger dankte dem Wahlausschuss für seine Arbeit, 
allem voran Andreas Minst, mit den Wahlausschussmitgliedern Hannelore Vogel, Inge Gehweiler und Georg Neubrand. 
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Ein herzliches Vergelts Gott an den Wahlausschuss, der dieses Jahr mehr Arbeit hatte als sonst.  
 
 
Telefonische Anmeldung zu den Gottesdiensten in der Karwoche und Ostern  
Für die kommenden Gottesdienste – vor allem dann am Gründonnerstag und Karfreitag - nimmt die Fam. Eisele die 
Anmeldungen am Mittwoch von 16:00 – 18:00 Uhr telefonisch entgegen. Außerdem kann man sich für die Gottesdienste 
am Ostersamstag und Ostersonntag auch am Karfreitag von 16:30 – 17:30 telefonisch anmelden. Der KGR 
 

 

 

 
Evangelische Kirchengemeinde Bad Buchau 
Evangelisches Pfarramt Bad Buchau 
Pfarrer Markus Lutz, Schulstraße 11, 88422 Bad Buchau, Tel. 07582/23 24, Fax 07582/92 62 90 
Mail: pfarramt.bad-buchau@elkw.de, Internet: www.evkirche-badbuchau.de 

 
 
Gottesdienste:  Sonn- und feiertags laden wir um 10:00 Uhr zum Gottesdienst ein, aufgrund der Corona-Krise allerdings 
mit Mindestabstand von 2m, einer Höchstzahl von 23 Plätzen und Maskenpflicht (FFP2- oder OP-Maske). Die Mitfeiernden 
werden namentlich erfassen.  
Kindergottesdienst. Der Kindergottesdienst zurzeit nicht statt. 
 
Do 01.04.2021 – Gründonnerstag: 19:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Pfr. Hermann Bauer) 
Fr 02.04.2021 – Karfreitag: 10:00 Uhr Gottesdienst mit Instrumentalmusik (Pfr. Markus Lutz). Wer sich im Pfarramt 
anmeldet (Tel. 23 24), hat einen Platz sicher! 
So 04.04.2021 – Ostersonntag: 06:00 Uhr Auferstehungsgottesdienst (Pfr. Markus Lutz); mit Anmeldung im Pfarramt 
(Tel. 23 24)! 
10:00 Uhr Familiengottesdienst im Garten des Evangelischen Gemeindehauses, bei schlechtem Wetter im Gemeindehaus 
(Pfr. Markus Lutz). Wer sich im Pfarramt anmeldet (Tel. 23 24), hat einen Platz sicher! Der Gottesdienst soll live gestreamt 
werden. 
Mo 05.04.2021 – Ostermontag: 10:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Hermann Bauer) 
Veranstaltungen 
Kirche in Zeiten von Corona. Unsere Kirche bleibt zum Gebet unter der Woche geöffnet. Auf unserer Webseite 
http://www.evkirche-badbuchau.de finden Sie weitere Hinweise. Auf der Webseite des Evangelischen Bildungswerks 
Oberschwaben (https://www.ebo-rv.de) finden Sie aktuelle Themen und auch Online-Veranstaltungen (Webinare).  
Konfirmandenunterricht: Der Konfirmandenunterricht findet zurzeit online mittwochs um 14:00 Uhr statt. 
Öffentliche Bücherei (im Evang. Gemeindehaus, Karlstraße 24): Aufgrund der Corona-Einschränkungen bleibt die 
Bücherei vorerst geschlossen. Sobald der Lockdown beendet ist, hat die Bücherei wieder montags bis freitags von 9:30–
16:30 Uhr geöffnet. 

 

 

Schul-Nachrichten  

 
Federseegrundschule Alleshausen 
Die Osterferien finden vom 01.04.2021 bis zum 09.04.2021 statt.  
Das Kollegium der Federsee-Grundschule Alleshausen wünscht allen frohe und gesunde Ostern, eine erholsame Zeit und 
schöne, sonnige Ferien. 
Da wir noch nicht wissen, wie der Start nach den Osterferien am 12.04.2021 aussehen wird, bitte ich Sie, auch während 
der Ferien nach Ihren Emails zu schauen. 
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Mitteilungen der Woche / Soziales / Veranstaltungen  

 
Ostern 2021 am Federsee – Stadt Bad Buchau zieht die Notbremse - Federseesteg und Wackelwald ab 
Gründonnerstag gesperrt 
Die Federseenatur mit dem Federseesteg, dem Ried, dem Banngebiet Staudacher und dem Wackelwald sind ganzjährig 
spannende und sehr gut besuchte Ausflugsziele. Das war bereits vor der Corona-Krise der Fall, verstärkte sich allerdings 
seit dem Frühjahr 2020 noch einmal. Kein Wunder, der Federseesteg mit seinem nur 1,50 m breitem Weg oder der 
Moosburger Steg ins Banngebiet Staudacher bieten einmalige Ausblicke auf die einzigartige Natur und Tierwelt.  Leider 
konzentrieren sich an diesen Orten aber auch die Menschen und es gibt so gut wie keine Ausweichmöglichkeiten auf den 
schmalen Wegen. Insbesondere an Wochenenden und Feiertagen strömen tausende Gäste aus dem Umland an den 
Federsee und in den Wackelwald. Dann entpuppen sich die Stege und Wege als Nadelöhr.  
Schilder, die zum Tragen der Maske und zum Abstandhalten auffordern oder der generelle Hinweis derzeit auf Ausflüge 
zum Federseesteg oder Wackelwald zu verzichten, zeigen an den Wochenenden oftmals wenig Wirkung. Sogar manche 
Wohnmobilisten nutzten verbotenerweise den Stellplatz zum Übernachten, trotz zahlreicher Hinweisschilder und des 
allgemein bekannten Verbots für touristische Übernachtungen. Diese erwartet nun ein Bußgeldbescheid. 
Was zu anderen Zeiten erfreulich ist, ist es in der gegenwärtigen Situation angesichts der stark steigenden Inzidenzzahlen, 
auch im Landkreis Biberach, leider nicht. 
Die Stadt Bad Buchau sieht sich angesichts des erwartbaren Andrangs an den Osterfeiertagen und in den Osterferien nun 
dazu veranlasst von Gründonnerstag, 01.04.2021 bis einschließlich zum Sonntag, 11.04.2021 den Federseesteg und den 
Wackelwald für den Besuch zu sperren. Ebenso wird der komplette Parkplatz am Federseemuseum sowie die öffentlichen 
Toiletten dort gesperrt. 
Die Stadt Bad Buchau hofft sehr, dass sich die Lage bald bessert und dann alle Besuchenden wieder, ohne allzu gravierende 
Einschränkungen, die Federseenatur entspannt und sicher genießen können. 
 
Das Kreisforstamt informiert: Vom Borkenkäfer befallenes Holz jetzt aus dem Wald schaffen 
Infolge der außergewöhnlichen Starkschneefälle ist auf der gesamten Waldfläche das Schneebruchholz wegen der erhöhten 
Käfergefahr zügig aufzuarbeiten. Außerdem ist auch alles sonstige bruttaugliche Holz zu beseitigen. Bis Montag, 26. April 
2021 müssen Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer im Landkreis Biberach dieses Schneebruch- und Scheidholzes sowie des 
mit Borkenkäfer befallenen Nadelholzes (Überwinterungsbäume) aufarbeiten und abtransportieren. Ist die Abfuhr aus dem 
Wald innerhalb dieser Frist nicht möglich, sind die käferbefallenen Stämme entweder zu entrinden, in sonstiger geeigneter 
Form als Brutstätte unschädlich zu machen oder mit zugelassenen Insektiziden gegen rindenbrütende Insekten zu 
behandeln. Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.biberach.de/landratsamt/kreisforstamt.html. Die 
Amtliche Bekanntmachung ist im Internet unter www.biberach.de/bekanntmachungen einsehbar.  
 
Geflügelpest: Positive Geflügelbestände in ganz Baden-Württemberg - Restriktionsgebiete errichtet und 
infiziertes Geflügel getötet 
Geflügelhalter, die ab 16. März 2021 Hühner aus Bayern oder anderen Bundesländern zugekauft haben oder in deren 
Beständen plötzlich gesundheitliche Auffälligkeiten auftreten, werden eindringlich gebeten, sich beim Veterinäramt 
Biberach zu melden, da hier Infektionen nicht auszuschließen sind. 
Zusammenhänge mit einem Verteilzentrum in Bayern: Ein größerer Junghennen-Aufzuchtbetrieb in Nordrhein-Westfalen 
hatte seit Mitte März Hühner an zahlreiche Kleinhalter in ganz Baden-Württemberg ausgeliefert. Dadurch kam es in 
verschiedenen Landkreisen zu Ausbrüchen von Geflügelpest, landläufig auch Vogelgrippe genannt. Betroffen sind nach 
derzeitigen Informationen über 60 Geflügelhaltungen im Land. 
Am vergangenen Freitag (26. März 2021) ging auch beim Veterinär- und Verbraucherschutzamt des Landratsamtes 
Ravensburg die Meldung eines Hobby-Geflügelhalters über sterbende und verendete Hühner ein. Unmittelbare 
Nachforschungen ergaben, dass mehrere Privathalter am Freitag, 19. März 2021 Hühner aus einem Verteilzentrum in 
Bayern bezogen hatten und dort Zusammenhänge mit dem Ausbruch in Nordrhein-Westfalen bestehen. Die 
amtstierärztlichen Bestandsuntersuchungen ergaben in drei betroffenen Ställen den Verdacht auf die hochansteckende 
Geflügelpest. Am Samstag, 27. März 2021 wurden insgesamt 30 Hühner aus fünf betroffenen Beständen getötet und 
unschädlich über die Tierkörperbeseitigung entsorgt. Nun werden als Restriktionsgebiete ein Sperrbezirk mit einem Radius 
von mindestens drei Kilometern sowie ein Beobachtungsgebiet mit einem Radius von insgesamt zehn Kilometern um den 
betroffenen Betrieb eingerichtet. In diesen müssen Geflügelhalter entsprechende Maßnahmen treffen, unter anderem die 
Aufstallung (Stallpflicht) des Geflügels.  
Im Landkreis Biberach ist dem Veterinäramt noch kein Betrieb mit Anzeichen von Geflügelpest gemeldet worden. Dennoch 
zeigt sich das Veterinäramt höchst besorgt, denn es ist wahrscheinlich, dass Privathalter aus dem Landkreis Biberach 
ebenfalls Geflügel über das Verteilzentrum in Bayern erhalten haben. 
Bei den betroffenen Beständen in ganz Baden-Württemberg handelt es sich um Kontaktbetriebe und diese stehen in 
direktem Zusammenhang mit dem Einkauf von Geflügel aus dem Betrieb in Nordrhein-Westfalen. Bei anderen 
Geflügelhaltern besteht daher kein erhöhtes Risiko eines Eintrags. 
Das Risiko eines Eintrags durch Wildvögel in eine Geflügelhaltung hat sich aufgrund der Situation nicht verändert. Daher 
wird derzeit vom Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz auch von landesweiten oder landkreisbezogenen 
Maßnahmen abgesehen.  
Hintergrund: Geflügelpest (Aviäre Influenza), umgangssprachlich auch Vogelgrippe genannt, ist eine durch Viren 
ausgelöste Infektionskrankheit, die ihren natürlichen Wirt in wilden Wasservögeln hat. In den vergangenen 20 Jahren gab 
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es in Mittel- und Osteuropa immer wieder Geflügelpestausbrüche, so zuletzt seit Anfang des Jahres in mehreren 
Bundesländern mit Schwerpunkt im Nord- und Ostdeutschland; bei diesem Geschehen waren auch Wildvögel in Baden-
Württemberg stark betroffen. 
Geflügelpest ist für Hausgeflügel hochansteckend und verläuft mit schweren allgemeinen Krankheitszeichen. Eine 
Ansteckung von Menschen ist unwahrscheinlich. 
Weitere Informationen gibt es auch auf den Seiten des Friedrich-Löffler-Institutes: www.fli.de  
Registrierungspflicht für Geflügelhalter: Es wird darauf hingewiesen, dass auch Kleinstbestände mit nur einem oder 
wenigen Tieren der Veterinärbehörde bekannt sein müssen und verpflichtet sind, ihre Geflügelhaltung beim Landratsamt 
registrieren zu lassen. Formulare zur Meldung befinden sich auf der Internetseite des Landratsamtes. 
Kontakt: Kreisveterinäramt, Telefon 07351 52 6180; Mail vetamt@biberach.de;  
Web: https://www.biberach.de/landratsamt/kreisveterinaeramt.html  
Für allgemeine Fragen wird beim Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg ein 
Bürgertelefon eingerichtet. 
 
Erdgas Südwest – Natürlich Zukunft schaffen 
Erdgas Südwest ist ein Energiedienstleister mit Sitz in Ettlingen und Munderkingen. Unter dem Leitspruch „Natürlich Zukunft 
schaffen“ versorgt das Unternehmen Privat- und Unternehmenskunden in den Regionen Nordbaden und Oberschwaben 
zuverlässig mit Strom und Wärme. Übergeordnetes Ziel ist dabei eine besonders umweltverträgliche Energieversorgung, 
die die regionale Energiewende ebenso wie die Autarkie der Kunden nachhaltig unterstützt. Ob Biogas, Photovoltaik-
Anlagen auf Freiflächen oder stehenden Gewässern, ob Brennstoffzellenheizung oder andere Versorgungskonzepte: Erdgas 
Südwest zeigt, dass sich Effizienz und Ökologie nicht ausschließen. Unterstrichen wird dies durch die Initiative „ProNatur“, 
mit der sich das Unternehmen in diversen Projekten für die Biodiversität und Umweltbildung vor Ort einsetzt. 
Weitere Informationen finden Interessierte auf der Webseite unter www.erdgas-suedwest.de sowie im Blog unter 
www.erdgas-suedwest.de/natuerlichzukunft. 
 
Schnelle Hilfe für Familien in Not… damit alles bestens weiterläuft 
Sie können wegen Krankheit, Unfall, Schwangerschaft oder Entbindung Ihren Haushalt und Ihre 
Kinder nicht mehr versorgen? Wir helfen Ihnen mit Fachkräften aus Ihrer Region. Die Kosten 
werden, abhängig vom Einsatzgrund, von der Kranken- oder Pflegekasse, Rentenversicherung, 
Berufsgenossenschaft oder dem Jugendamt übernommen. Rufen Sie uns noch heute an. Wir besprechen mit Ihnen alle 
Möglichkeiten und helfen umgehend. Einsatzleitung: Tanja Friedrich Tel.: 0711-9791-4623, Barbara Rasokat Tel.: 0711-
9791-4625, Monika Waldmann Tel.: 0711-9791-4624. Cura Familia, Jahnstr. 30 in 70597 Stuttgart, www.cura-familia.de 
 
LandFrauenverband Biberach – Sigmaringen mit Bildungs- und Sozialwerk: Online-Vortrag – „Gelingende 
Kommunikation in der Familie“ 
Die anhaltende Corona-Pandemie mit den Einschränkungen durch den Lockdown fordert insbesondere Familien stark 
heraus. Wo das Zusammenleben und Arbeiten in einem Familienbetrieb sowieso schon anspruchsvoll. Noch schwieriger 
sind Schule, Freizeitaktivitäten oder der Austausch mit anderen. Die Nerven liegen blank, man hat die Situation satt. Da 
gibt schnell ein Wort das andere. Was können wir tun, um gelassener und gestärkter damit umzugehen? Was sollten wir 
tunlichst unterlassen, um nicht noch mehr Öl ins Feuer zu gießen? Was können wir tun, um Wogen zu glätten und zu einer 
aufmerksamen und konstruktiven Kommunikation zu kommen, trotz der angespannten Lage? 
Peter Jantsch ist Agraringenieur, systemischer Coach und Konfliktmediator. Dauer: Vortrag und Diskussion ca. 90 Min. 
Wann: 13. April 2021: Beginn: 19:30. Kosten: 10 Euro Mitglieder, 13 Euro Nichtmitglieder: Die Zugangsdaten erhalten die 
Teilnehmer nach Anmeldung digital. Anmeldung bis 09.April 2021. Info: Tel. 07571 730922, E-Mail: lichtenberger@lbv-
bw.de. 
 
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach informiert: Online-Vortrag „Pflegegrad beantragen - gut 
vorbereiten - MDK Begutachtung meistern“ 
Zum Thema „Pflegegrad beantragen - gut vorbereiten - MDK Begutachtung meistern“ bietet der Pflegestützpunkt Landkreis 
Biberach einen Online-Vortrag an. Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 15. April 2021 um 16.30 Uhr statt. In diesem 
Vortrag möchten die Referentinnen Claudia Bösch und Petra Hybner, Pflegeberaterinnen im Pflegestützpunkt Biberach, 
Pflegebedürftigen, deren Angehörigen, Helfern und Interessierten notwendiges Wissen für die ersten Schritte bei 
Pflegebedürftigkeit aufzeigen. 
Bei der Beratung im Pflegestützpunkt geht es sehr häufig um die Fragen, wann, wo und wie wird ein Antrag auf Leistungen 
der Pflegeversicherung gestellt und wie geht es danach weiter? Wie kann ich mich auf die Pflegebegutachtung vorbereiten, 
welche Unterlagen sind notwendig und welche Begutachtungs-Richtlinien wendet der Medizinische Dienst an? Anhand des 
Pflegeprotokolls des Pflegestützpunktes werden die Begutachtungskriterien des Medizinischen Dienstes erläutert und die 
Pflegesituation eingeschätzt. 
Die Fortsetzung der Vortragsreihe folgt am Donnerstag, 20. Mai 2021 mit dem Thema „Der Pflegegrad liegt vor - Welche 
Leistungen stehen mir nun zu?“. Zum Abschluss wird am Mittwoch, 16. Juni 2021 das Thema „Zu Hause pflegen gut 
organisiert – so kann es gelingen“ aufgegriffen. 
Zur kostenlosen Teilnahme am Online-Vortrag ist eine Anmeldung beim Pflegestützpunkt Landkreis Biberach unter 
pflegestuetzpunkt@biberach.de erforderlich. Nach der Anmeldung werden die Zugangsdaten zum Online-Vortrag per E-
Mail versendet. 
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Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) informiert: Online-Vortrag „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ 
Zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ bietet die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) im April zwei Online-
Vorträge für junge Mütter und Väter an. Die Vorträge finden am Dienstag, 13. April 2021 von 19 bis 20.30 Uhr und am 
Donnerstag, 29. April 2021 von 14 Uhr bis 15.30 Uhr statt. 
Eltern erhalten wertvolle Tipps, damit sie den Übergang von der Milchnahrung zu den ersten Breimahlzeiten gut schaffen. 
Sie erhalten eine Antwort auf Fragen wie „Wann beginne ich mit dem Zufüttern?“, „Was füttere ich zuerst?“ und „Wie stelle 
ich die Mahlzeiten zusammen?“. Die BeKi-Referentinnen Angelika Romer und Jennifer Sauter stellen unabhängig von Firmen 
und Produzenten Fakten und Erfahrungen vor. 
Die Vorträge finden im Rahmen der Landesinitiative BeKi – bewusste Kinderernährung - statt und sind kostenfrei. Die 
Teilnahme setzt einen PC mit Internetzugang und Lautsprechern voraus. Eine interaktive Beteiligung per Bild und Ton sind 
bei Bedarf möglich. 
Eine Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 8. April 2021 bzw. Montag, 26. April 2021 per E-Mail an post@b-ea.info ist 
erforderlich. Weitere Informationen gibt es unter der Telefonnummer 07351 52-6702. 
 
Neuer Kurs für das Ehrenamt im Kinderhospizdienst 
Im Oktober 2021 beginnt ein neuer Vorbereitungskurs für angehende Ehrenamtliche in der Begleitung schwerkranker, 
sterbender und trauernder Kinder und Jugendlicher. Vom Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienst der Region 
Biberach-Saulgau werden lebensbedrohlich erkrankte Kinder und Jugendliche begleitet, deren Geschwisterkinder und auch 
Kinder, die Mutter oder Vater verlieren. Ganz unterschiedliche Bedürfnisse machen diese Begleitungen zu einem 
anspruchsvollen Ehrenamt, auf das dieser Kurs gut vorbereitet. Er erstreckt sich über sechs Monaten und umfasst 48 
Unterrichtseinheiten. Jeweils dienstagabends und samstags wird in einzelnen Modulen Wissen vermittelt u.a. über seelische 
und körperliche Bedürfnisse sterbender oder trauernder Kinder, über Pflege am Lebensende, rechtliche Fragen und 
hilfreiche Gesprächsführung. Es werden eigene Grenzen und Erfahrungen reflektiert und in der Kursgruppe ausgetauscht. 
KinderärztInnen, Krankenschwestern, Pflegedienste, Psychotherapeuten und Trauerbegleiter sind als Referenten 
eingeladen und lassen deren professionelle Erfahrungen in den Kurs miteinfließen. Unbedingte Voraussetzung für den Kurs 
ist die Bereitschaft zur Selbsterfahrung und Offenheit auch gegenüber „fremden“ Perspektiven vom Leben und Sterben. 
Bei weiteren Fragen z. B. zur Zeitplanung und zu konkreten Aufgaben im Ehrenamt melden Sie sich bitte bei Annette Brade, 
Koordinatorin des Ambulanten Kinder- und Jugendhospizdienstes, Tel.: 0151-11162503. Weitere Informationen finden Sie 
unter http://hospizdienste-region-biberach-saulgau.de/index.php/Jugendhospizdienst.html. Für Fragen steht der 
Ambulante Kinder- und Jugendhospizdienst Region Biberach-Saulgau unter der E-Mail-Adresse: annette.brade@caritas-
biberach-saulgau.de gerne zur Verfügung. 
 
Sozialschutzpaket III: Zugang zur Grundsicherung bleibt erleichtert 
Der vereinfachte Zugang zur Grundsicherung (Arbeitslosengeld II) wurde bis zum 31. Dezember 2021 verlängert. Dadurch 
werden weiterhin die tatsächlichen Kosten für Unterkunft und Heizung übernommen und die Vermögensprüfung nur 
eingeschränkt durchgeführt. Zudem erhalten Leistungsberechtigte in der Grundsicherung automatisch im Mai 2021 eine 
Einmalzahlung von 150 Euro. Auch der Kinderbonus wird von der Familienkasse automatisch ausgezahlt. Eine gesonderte 
Antragstellung ist nicht notwendig.  
Mit der Verlängerung bietet der Gesetzgeber insbesondere dem Personenkreis der Selbstständigen über die Bundes- und 
Länderhilfen hinaus die Garantie, dass das Existenzminium gesichert wird, die Menschen ihr gewohntes Umfeld nicht 
verlassen müssen und auch die Alterssicherung erhalten bleibt. Auch nach dem 1. April 2021 findet nur eine eingeschränkte 
Vermögensprüfung statt. Die Kosten der Unterkunft werden weiterhin in tatsächlicher Höhe anerkannt. 
Selbstständige sowie Künstlerinnen und Künstler werden weiterhin mit der Service-Hotline "Selbstständige" unterstützt. 
Geschulte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter informieren zu Fragen zur Grundsicherung und zu weiteren Förderleistungen 
des Bundes und der Länder. Die Service-Hotline Selbstständige ist von Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr unter 0800 4 
5555 21 kostenfrei zu erreichen. 
Allen volljährigen Leistungsberechtigten, die im Monat Mai 2021 einen Anspruch auf Arbeitslosengeld II oder Sozialgeld 
haben und die alleine oder in einer Partnerschaft leben, wird zum Ausgleich der coronabedingten zusätzlichen oder 
erhöhten Ausgaben eine Einmalzahlung in Höhe von 150 Euro durch die Jobcenter im Mai 2021 automatisch ausgezahlt. 
Dasselbe gilt für 18 bis 24-Jährige im Elternhaus, sofern bei ihnen kein Kindergeld als Einkommen berücksichtigt wird. Ein 
gesonderter Antrag muss nicht gestellt werden. 
Weiter sieht das neue Dritte Corona-Steuerhilfen-Gesetz für 2021 auch einen Kinderbonus vor, der von den Familienkassen 
als Einmalzahlung in Höhe von 150 Euro ebenfalls im Mai 2021 an kindergeldberechtigte Familien ausgezahlt wird. 
Dieser Kinderbonus muss nicht beantragt werden – die Auszahlung erfolgt automatisch. Weitere Informationen gibt es 
unter www.familienkasse.de. Weitere Informationen zu den Leistungen der Grundsicherung finden Sie auf der Internetseite 
der Arbeitsagentur: https://www.arbeitsagentur.de/m/corona-grundsicherung/ 
 
Das Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) informiert: Bestell- und Abholservice in der Bibliothek/Mediothek auch 
in den Osterferien möglich 
Die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach bleibt aufgrund des Lockdowns weiterhin geschlossen. 
Während dieser Zeit können Bücher und Medien montags bis freitags zwischen 8 und 12 Uhr telefonisch oder per E-Mail 
an bibliothek@biberach.de reserviert und nach Rücksprache abgeholt werden. Auch in den Osterferien wird dieser Bestell- 
und Abholservice angeboten. Die Leihfrist der Medien wurde verlängert. Sollte dringend Literatur benötigt werden, so 
empfiehlt sich die Nutzung des E-Book-Angebots. Näheres hierzu ist auf der Startseite der Homepage unter 
www.mediothekbsz.de zu finden. 
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